
Vorlage Nr.: V-KT/369/2021

Anlage: 1 (nicht öffentlich)

Az.:

Datum: 01.12.2021

Betreff:

Sanierung Berufliches Schulzentrum Wertheim - Vergabe der Abbruch- und

Rückbauarbeiten

Beratungsfolge Termin Status

Verwaltungs- und Finanzausschuss 16.03.2022 nicht öffentlich

Kreistag 30.03.2022 öffentlich

Beschlussantrag:

Der Vergabe der Abbruch- und Rückbauarbeiten zum Brutto-Preis von 715.666,93 Euro an die

C & S Umwelttechnik GmbH aus 46485 Wesel wird zugestimmt.
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1. Sachverhalt

Der Generalsanierung des Beruflichen Schulzentrums Wertheim - Fachraumzentrum, Kern-

gebäude und Interimslösung für die Zwischenunterbringung - auf Basis der Kostenberechnung

vom Februar 2021 mit Gesamtbaukosten von 46,5 Mio. Euro brutto einschließlich

Werkstattneubau wurde mit Kreistagsbeschluss vom 31.03.2021 (S-V-KT/254/2021/a)

zugestimmt.

Für Teilprojekt 2 - Generalsanierung Fachraumzentrum und Kerngebäude - sind in der

Kostenberechnung 38 Mio. Euro brutto veranschlagt, davon 1.056.284,17 Euro brutto für

Abbruch- und Rückbauarbeiten gefahrstoffhaltiger Bauteile.

Die von Juni 2022 bis Juli 2023 auszuführenden Abbruch- und Rückbauarbeiten wurden

europaweit ausgeschrieben.

Bei Angebotseröffnung am 31.01.2022 lagen sieben Angebote vor.

Die Prüfung und Wertung ergab folgendes Ergebnis:

C & S Umwelttechnik GmbH 715.666,93 Euro

Bieter 2 737.820,23 Euro

Bieter 3 751.300,40 Euro

Bieter 4 800.178,91 Euro

Bieter 5 889.951,96 Euro

Bieter 6 910.635,81 Euro

Bieter 7 1.498.673,08 Euro

Vom Planer wurde die Leistung mit 1.196.056,37 Euro brutto kalkuliert. Die Vergabe an die C &

S Umwelttechnik GmbH wird empfohlen.

2. Alternativen

Keine.

3. Finanzielle Auswirkungen

Für das Gesamtprojekt „Generalsanierung Berufliches Schulzentrum Wertheim“ sind in den

jeweiligen Haushaltjahren insgesamt 46,5 Mio. € brutto veranschlagt.
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Die Kosten für die Abbruch- und Rückbauarbeiten gefahrstoffhaltiger Bauteile in Höhe von

715.666,93 Euro sind in der Gesamtsumme enthalten und in den Haushaltjahren 2022 und

2023 etatisiert.

4. Klimarelevanz

Einschätzung der Klimarelevanz:

Auswirkungen auf

den Klimaschutz
positiv keine negativ

Verfasser/-in: Gertraud Stumpf-Virsik

Bereich/Amt: Amt für Immobilienmanagement

Dezernatsleitung: Torsten Hauck


